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See the notice on TED website 315302-2021 - Result
Germany-Ingelheim am Rhein: IT services: consulting, software development, Internet and 
support
OJ S 119/2021 22/06/2021
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Landkreis Mainz-Bingen
Postal address: Georg-Rückert-Straße 11
Town: Ingelheim am Rhein
NUTS code: DEB3J Mainz-Bingen
Postal code: 55218
Country: Germany
Contact person: TCI Partnerschaft von Rechtsanwälten Müller Schmidt mbB
E-mail: vergabe@tcilaw.de
Telephone: +49 302005420
Fax: +49 3020054211

:Internet address(es)
Main address: www.tcilaw.de

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Bekanntmachung Auftragsvergabe — Lieferung, Inbetriebnahme und Pflege Fachanwendung 
SGB II für Job-Center Mainz-Bingen
Reference number: KV BIN EU 5/2020

Main CPV code
72000000 IT services: consulting, software development, Internet and support

Type of contract
Services

Short description
Leistungsgegenstand nach Abschluss des Vertrages (Zuschlag) ist die Feinplanung, Lieferung 
/ Erstellung, Inbetriebnahme, Schulung sowie der Systemservice (Pflege) der Fachanwendung 
(Anwendungssoftware) zur Erbringung der Leistungen im Zusammenhang mit der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II für das JobCenter des Auftraggebers.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/315302-2021
mailto:vergabe@tcilaw.de?subject=TED
http://www.tcilaw.de
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Dies umfasst insbesondere folgende Leistungen:
— Erstellung einer Feinkonzeption,
— Lieferung (dauerhafte Lizenzierung) einer Standardsoftware bzw. Erstellung / Anpassung 
der Software zur Erfüllung der funktionalen Anforderungen an die zu liefernde Software,
— Installation der Software,
— Schulungsmaßnahmen,
— vollständige und medienbruchfreie Migration der Bestandsdaten, einschließlich historischer 
Fallentwicklungsdaten aus dem Altsystem,
— Pflege der Software,
— Bereitstellung einer Anwenderhotline.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 847 400,00 EUR

Description

Additional CPV code(s)
72230000 Custom software development services, , 72250000 System and support services

, 72260000 Software-related services 48100000 Industry specific software package

Place of performance
NUTS code: DEB3J Mainz-Bingen
Main site or place of performance: Kreisverwaltung Mainz-Bingen Abt. 31 — JobCenter 
Konrad-Adenauer-Straße 3 55218 Ingelheim am Rhein

Description of the procurement
Der Landkreis Mainz-Bingen plant, das derzeit eingesetzte Fachverfahren „comp.ASS“ des 
Anbieters Prosozial, Koblenz, zur Erbringung der Leistungen im Zusammenhang mit der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II durch ein Neusystem zu ersetzen, 
welches die fachlichen, gesetzlichen und prozessualen Vorgaben der betroffenen 
Fachbereiche bestmöglich unterstützt (Komplettsystem) und mögliche 
Optimierungsmaßnahmen durch Digitalisierung, Automatisierung, Integration mit und in vor- 
und nachgelagerte Verfahren und Lösungen sowie Best-Practice-Prozesse mit 
Workflowunterstützung ermöglicht.
Die öffentliche Verwaltung wird zunehmend unter der Überschrift „eGovernment“ oder „Digitale 
Verwaltung“ gefordert. Dies manifestiert sich nicht nur durch das Online-Zugangsgesetz 
(OZG), sondern im Bereich der Sozialverwaltung u. a. in Anpassungen, die durch das 
eGovernment-Gesetz des Bundes im Sozialgesetzbuch I und Sozialgesetzbuch X 
vorgenommen wurden, die mittelbar auch für das Sozialgesetzbuch II gelten (z. B. 
elektronischer Bescheid gem. § 37 SGB X). Hiervon ist besonders auch der Landkreis Mainz-
Bingen als zugelassener kommunaler Träger nach § 6 a SGB II betroffen. Dabei sind die 
Strategien und Festlegungen des Landkreises zu berücksichtigen.
Angesichts dieser steigenden Anforderungen an das SGB II-Fachverfahren ist die 
Beschaffung eines neuen Fachverfahrens notwendig.
Die Beauftragung beinhaltet auch die Migration vorhandener Daten mit deren referentieller 
Integrität, das Einführungsprojekt inkl. Projektmanagement sowie die anschließende Pflege 
(Systemservice) über 4 Jahre.
Leistungsgegenstand nach Abschluss des Vertrages (Zuschlag) ist die Feinplanung, Lieferung 
/ Erstellung, Inbetriebnahme, Schulung sowie der Systemservice (Pflege) der Fachanwendung 
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(Anwendersoftware) zur Erbringung der Leistungen im Zusammenhang mit der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II für das JobCenter des Auftraggebers.
Dies umfasst insbesondere folgende Leistungen:
— Erstellung einer Feinkonzeption,
— Lieferung (dauerhafte Lizenzierung) einer Standardsoftware bzw. Erstellung/Anpassung der 
Software zur Erfüllung der funktionalen Anforderungen an die zu liefernde Software,
— Installation der Software,
— Schulungsmaßnahmen,
— vollständige und medienbruchfreie Migration der Bestandsdaten, einschließlich historischer 
Fallentwicklungsdaten aus dem AltsystemPflege der Software,
— Bereitstellung einer Anwenderhotline.

Award criteria
Quality criterion - Name: Qualität der Leistung / Weighting: 50
Cost criterion - Name: Preis der angebotenen Leistung / Weighting: 50

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2020/S 202-489793

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: KV BIN EU 5/2020

Title:
Lieferung, Inbetriebnahme und Pflege Fachanwendung SGB II für Job-Center Mainz-Bingen

A contract/lot is awarded: yes

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/489793-2020
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V.2. Award of contract

Date of conclusion of the contract
25/05/2021

Information about tenders
Number of tenders received: 1
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: prosozial GmbH
Postal address: Emser Straße 10
Town: Koblenz
NUTS code: DEB11 Koblenz, Kreisfreie Stadt
Postal code: 56076
Country: Germany
The contractor is an SME: yes

Information on value of the contract/lot
Total value of the contract/lot: 847 400,00 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXP4Y0UR6RU.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Klimaschutz, 
Energie und Landesplanung
Postal address: Stiftstraße 9
Town: Mainz
Postal code: 55116
Country: Germany
E-mail: Vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: +49 613116-2234
Fax: +49 613116-2113
Internet address: http://mwvlp.rlp.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Bewerber / Bieter haben einen Anspruch auf Einhaltung der bieterschützenden Bestimmungen 
über das Vergabeverfahren gegenüber dem Auftraggeber. Erkennt ein am Auftrag 
interessiertes Unternehmen eine Verletzung seiner Rechte durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften, ist der Verstoß innerhalb von 10 Kalendertagen gegenüber der 
Vergabestelle zu rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB)).

mailto:Vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de?subject=TED
http://mwvlp.rlp.de
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Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in 
der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung (Abgabe Teilnahmeantrag) gegenüber 
der Vergabestelle gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB).
Verstöße, die aufgrund von weiteren im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs zugänglich 
gemachten Unterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der 
Bewerbungsfrist, Verstöße, die aufgrund der Vergabeunterlagen für die Angebotsphase 
erkennbar sind, bis zum Ablauf der Angebotsfrist gegenüber der Vergabestelle gerügt werden 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB). Teilt die Vergabestelle dem Bewerber / Bieter mit, seiner Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, so kann der Bewerber / Bieter nur innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach Eingang dieser Rügeerwiderung einen Nachprüfungsantrag bei der Vergabekammer 
stellen (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 Abs. 1 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage 
(bzw. bei elektronischer Übermittlung 10 Kalendertage) nach Absendung dieser Information 
durch den Auftraggeber geschlossen werden. Diese Frist beginnt am Tag nach Absendung 
der Information durch die Vergabestelle.
Die Unwirksamkeit gem. § 135 Abs. 1 GWB kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab Kenntnis des Verstoßes, jedoch 
nicht spaäter als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.

Date of dispatch of this notice
17/06/2021


